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Hier gezeigte Schaltpläne sind ausgelegt für 32 Wohnungen 
mit Videobildschirmen bzw 128 Wohnungen mit Audio-
Sprechstellen. Es gibt auch Schaltpläne für bis zu 128 
Videoeinheiten je Wohnblock.  Für noch größere Anlagen 
verweisen wir auf das IP-System G+.

Anfragen auf office@eisterer.com 
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- Die Installation und Einrichtung dieses Geräts muss von einem autorisierten Installateur durchgeführt werden
- Die geltenden Vorschriften schreiben vor, die Stromversorgung durch einen Leitungsschutzschalter abzusichern
- Alle Installationskabel müssen einen Abstand von mindestens 40 cm zu anderen Installationen haben
- Bezüglich des Netzteils FA-G2+ :

- Ziehen Sie die Schrauben des Klemmenblocks am Netzteil FA-G2+ nicht zu fest an
- Installieren Sie das Netzteil an einem trockenen und sicheren Ort, etwa der Elektroverteilung
- Vermeiden Sie es, das Netzteil in der Nähe von Wärmequellen sowie feuchten oder staubigen Bereichen zu 

montieren
- Decken Sie den Bereich der Lüftungsöffnungen des Netzteils nicht ab, um die Luftzirkulation zu gewährleisten
- Um Schäden vorzubeugen, muss das Netzteil fest montiert werden. Verwenden Sie eine DIN-Schiene 46277 (8 TE)
- Um einen Stromschlag zu vermeiden, entfernen Sie nicht die Schutzabdeckung
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4. ERSTE KONFIGURATION

Türstelle für einen Gebäudeblock einrichten:

Marcar el número de vivienda

o pulsar para mostrar la agenda

09:27
20-09-2017

Dial apartment number

or press to show name list

Ajustes de la placaDoor panel mode

Address

Block

Introducir contraseña

****
Enter password

Ajustes de la placa

1
Enter block number (1 to 32)

Address

Menú de ajustesDoor panel

Settings

****

Ajustes de la placa

1
Enter door panel number (1 to 4)

Address

Ajustes de la placaAddress

Door panel

1 2

6

3

7

4

Zur Konfiguration drücken Sie
5 x die linke Taste

Wählen Sie Block Modus

(*)Administrationscode lautet 
ab Werk 2718

Geben Sie am Zahlenfeld die 
Block-Nummer “1” ein

Wählen Sie “Door panel” option 
aus den Einstellungen (1/4)

Wählen Sie “Adresse” (1/5)

Wählen Sie automatische Vergabe 
der IP. Türstelle hat dann 

192.168.100.101

Falls es notwendig ist die IP-Nummern manuell zu vergeben wählen Sie bei Punkt 8 MANUELL aus und führen untere Schritte durch:

Ajustes de la placaEnter local IP address

192.168.1.2

Address

9

IP der Türstelle

Ajustes de la placaEnter Subnet Mask address

255.255.255.0

Address

10

Subnetz-Maske

Ajustes de la placaEnter Gateway address

192.168.2.1

Address

11

 Gateway

Nach Abschluss erscheint eine Maske zur Bestätigung.

In Systemen mit einer zusätzlichen Haupttürstelle wird diese in gleicher Weise programmiert, nur in Punk 5 wählen Sie 

"ALLGEMEIN".

Ajustes de la placaNetwork settings mode

Automatic

Address

8

Ajustes de la placaDoor panel mode

Address

General

Ajustes de la placa

1
Enter door panel number (1 to 4)

Address

5 6

Wählen Sie General Modus Nummer der Haupttürstelle

Fahren Sie in gleicher Weise fort als wäre es eine Türstelle eines Blockes.

(*) Wir raten den Administrationscode 2718 zu ändern.

Geben Sie am Zahlenfeld die 
Türstellen-Nummer “1” ein

5
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5. ZUTRITTS- UND TÜRÖFFNUNGS-EINSTELLUNGEN

Registrieren oder Löschen von Zutrittskarten (Transponder)

Marcar el número de vivienda

o pulsar para mostrar la agenda

09:27
20-09-2017

Dial apartment number

or press to show name list Introducir contraseña

****
Enter password Menú de ajustesAccess

Settings

****

1 2 3

Zur Konfiguration drücken Sie
5 x die linke Taste

Administrationscode lautet
ab Werk 2718

Wählen Sie “Access” option of 
aus den Einstellungen (2/4)

Menú de ajustes

Access

21

Lock 1

4

Wählen Sie das gewünschte Relais

Menú de ajustes

Access cards

Add

5

Wählen Sie, ob Sie eine Benutzerkarte oder 
eine Administratorkarte hinzufügen 

möchten

Sie können insgesamt 2000 Zutrittskarten oder Schlüsselanhänger registrieren und diese als Benutzer- oder Administratorkarten 
zuweisen. Wenn ein Adressbuch vorhanden ist, werden die Benutzerzugangskarten der Wohnung zugewiesen, wobei bis zu 5 Karten 
für jede Wohnung registriert werden können, während die Administratorzugangskarten keiner Systemadresse angehören.

5.2. Zutrittskarten verwalten

Über das Menü „Zugang“ ist es möglich, die Einstellungen und Zugangscodes zu ändern sowie Zugangskarten für Benutzer oder 
Administratoren hinzuzufügen oder zu löschen.
Nachfolgend erfahren Sie, wie Sie die beiden integrierten Relais der Türstelle 6502/G2+ einstellen:

Menú de ajustes

03
Enter unlock time

Lock 1
1

5

Aktivierungszeit des Relais in 
Sekunden

Menú de ajustes

1.0
Enter delay time for exit button

Lock 1
1

6

Verzögerungszeit am Anschluss AP für 
einen optionalen externen Öffnungstaster

Menú de ajustes

Access

21

Access code

4

Wählen Sie “Access code”

Menú de ajustesUnlock with access code

Lock 1 and 2

Access code

5

Geben Sie an, ob Sie den Zugang per Code 
deaktivieren möchten, ob Sie nur Relais 1 oder 
Relais 2 aktivieren möchten oder ob Sie beide 

Türschlösser aktivieren möchten

Menú de ajustes

Access code

****
Enter access code 1

6

Geben Sie den gewünschten 4-stelligen 
Zugangscode ein und drücken Sie auf 
„Bestätigen“. Sie müssen diesen Code 
2x eingeben. Sodann folgt der nächste 

Zugangscode

Menú de ajustes

Access

21

Access cards

4

Wählen Sie “Zutrittskarten”
(4/4)

5.1. Zutrittscodes verwalten
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Menú de ajustesShow card to be added

Add card

6

Halten Sie die zu registrierende Karte vor 
den Leser und warten auf die Bestätigung

Wenn Sie Zugangskarten für Benutzer hinzufügen möchten, müssen Sie die Option „Karte hinzufügen“ wählen. Der nächste 
angezeigte Bildschirm hängt davon ab, ob im Türpanel 6502/G2+ ein erstelltes Adressbuch vorhanden ist oder nicht. Nachfolgend 
wird erläutert, wie in beiden Fällen vorzugehen ist:

- Ohne Adressbuch

Menú de ajustesCard added Menú de ajustesCard already existsODER

Erfolgreich Fehlschlag

- Mit Adressbuch

Menú de ajustes

01/03

SANDRA LÓPEZ

DIEGO ZÁRATE

MARIO CALPE

JULIA SUÁREZ

00008

00009

00011

00012

Select or enter apartment number

Add card

6

Wählen Sie die 
Wohnungsnummer

Menú de ajustesShow card to be added

Add card Mario Calpe
00011

7

Menú de ajustesCard added Menú de ajustesCard already exists

Administrationskarten anlegen
Wenn Sie Zugangskarten für Administratoren hinzufügen möchten, wie zum Beispiel für den Hausmeister oder Portier, müssen Sie 
die Option „Administrator“ wählen und die gleichen Schritte wie beim Hinzufügen von Benutzerzugangskarten befolgen. 
Die Administratorkarten sind keiner Wohnung zugeordnet.

Menú de ajustesShow card to be added

Administrator

6

Menú de ajustesCard added Menú de ajustesCard already existsODER

- Karten löschen
Wenn Sie die registrierten Zutrittskarten im Türpanel löschen möchten, müssen Sie im Schritt 5 die Option „Karte löschen“ 
wählen. Die Türstelle bietet die Möglichkeit, eine einzelne Karte, alle Karten einer Wohnung oder alle registrierten Karten der 
Türstelle zu löschen. Nachfolgend wird gezeigt, wie Sie die verschiedenen Optionen ausführen:
Um eine einzelne Zutrittskarte aus dem Türpanel 6502/G2+ zu löschen, müssen Sie die folgenden Schritte ausführen:

Menú de ajustes

Delete card

Single card

6

Wählen Sie “Single card”

Menú de ajustesShow card to be added

Add card Mario Calpe
00011

7

Menú de ajustesCard deleted

Erfolgreich

Erfolgreich Fehlschlag

Erfolgreich Fehlschlag

Halten Sie die zu registrierende Karte vor 
den Leser und warten auf die Bestätigung

Halten Sie die zu registrierende Karte vor 
den Leser und warten auf die Bestätigung

Halten Sie die zu registrierende Karte vor 
den Leser und warten auf die Bestätigung
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Falls ein Adressbuch existiert können Sie alle Karten einer Wohnung löschen:

Menú de ajustes

Delete card

User cards

6

Wählen Sie “User cards”

Menú de ajustes

01/03

SANDRA LÓPEZ

DIEGO ZÁRATE

MARIO CALPE

JULIA SUÁREZ

00008

00009

00011

00012

Select or enter apartment number

Delete card

7

Wählen Sie die Wohnungsnummer

6. ERWEITERTE EINSTELLUNGEN
Nachfolgend wird gezeigt, wie Sie andere Parameter im Zusammenhang mit dem Bildschirm, dem Video und dem Audio der 
Türstelle 6502/G2+ ändern können, sowie die Schritte, die Sie befolgen müssen, um die speziellen Anrufmethoden zu aktivieren. 
Um diese Änderungen vorzunehmen, wählen Sie im Einstellungsmenü die Option „Türpaneel“:

Marcar el número de vivienda

o pulsar para mostrar la agenda

09:27
20-09-2017

Dial apartment number

or press to show name list Introducir contraseña

****
Enter password Menú de ajustesDoor panel

Settings

****

Ajustes de la placaDisplay

Door panel

1 2 3

4

Wählen Sie screen settings (2/5)

6.1. Display-Einstellungen

Ajustes de la placaWelcome screen

Display

Enabled

5

Soll am Display die Willkommensnachricht 
angezeigt werden wenn sich ein Besucher 

nähert

Ajustes de la placaShow time & date

On

Display

6

Soll am Display Zeit- und Datum angezeigt 
werden

Ajustes de la placa

03:59
Enter time (24h)

Display

7

Eingabe der Uhrzeit

Ajustes de la placa

03/03/19
Enter date (DD/MM/YY)

Display

8

Eingabe des Datums

Im Abschnitt „Bildschirmeinstellungen“ ist es möglich, den Begrüßungsbildschirm zu aktivieren oder zu deaktivieren, der auf dem 
Türpanel angezeigt wird, wenn es aus dem Ruhezustand aktiviert wird. Auf die gleiche Weise ist es möglich, die Uhrzeit und das 
Datum auf dem Bildschirm anzuzeigen oder anzuzeigen und diese Parameter zu ändern, falls das Panel sie anzeigt.

Menú de ajustesCard deleted

Die Karten der Wohnung sind 
nun gelöscht

Zur Konfiguration drücken Sie
5 x die linke Taste

Administrationscode lautet
ab Werk 2718

Wählen Sie “Door panel” aus 
den Einstellungen (1/4)
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6.2. Video-Einstellungen
Im Abschnitt „Videoeinstellungen“ kann gewählt werden, ob das an die Monitore gesendete Video während eines Anrufes oder 
eines Vorschauvorgangs von der Türstation oder vom CCTV-Eingang der Türstation kommt. Es ist auch möglich, den Betriebsmodus 
der Beleuchtungs-LEDs zu ändern und den Besucher darüber zu informieren, dass er vom Wohnungsmonitor gesehen wird.

Ajustes de la placaVideo

Door panel

4

Wählen Sie Video Einstellungen

Ajustes de la placaPrimary camera

Video

Door panel

5

Choose the video source and 
validate the election.

Ajustes de la placaLed illumination

Automatic

Video

6

Set the illumination LEDs operation 
mode and validate the selection.

Ajustes de la placaSelect local video

On

Video

7

Choose if you want to display the video 
of the panel in its own screen.

6.3. Audio-Einstellungen
Im Abschnitt „Audioeinstellungen“ können Sie die Lautsprecherlautstärke und die Mikrofonverstärkung anpassen sowie die 
Aufforderungsmeldungen der Türstelle, den Sabotagealarm und den Push-Bestätigungston aktivieren oder deaktivieren.

Ajustes de la placaAudio

Door panel

4

Wählen Sie Audio Einstellungen

Ajustes de la placa

02
Select speaker level

Audio

5

Lautstärke des eingebauten 
Lautsprechers

Ajustes de la placa

02
Select mic level

Audio

6

Empfindlichkeit des Mikrofones 

Ajustes de la placaSelect prompt mode

On

Audio

7

Wählen Sie aus, ob Sie die Eingabe-
aufforderungen aktivieren oder 

deaktivieren möchten

Ajustes de la placaTamper alarm

Disabled

Audio

8

Soll der Sabotagekontakt einen Alarm 
auslösen ?

Ajustes de la placaBeep

Enabled

Audio

9

Akustische Bestätigungstöne
bei Eingaben

6.4. Einfamilienhaus-Modus
Im Abschnitt „Einstellungen für spezielle Anrufmethoden“ können Sie den Einfamilien-Modus aktivieren, bei dem die Türstation die 
Adresse 1 anruft, indem Sie nur die Taste mit dem Türklingelsymbol drücken, und den direkten Anruf an den Portier, indem Sie die 
Taste mit dem Wächtersymbol drücken.

Ajustes de la placaSpecial calling methods

Door panel

4

Wählen Sie "Rufarten" (5/5)

Ajustes de la placaVilla mode

Disabled

Special calling method

5

Einfamilienmodus ein- oder 
ausschalten

Ajustes de la placaGuard button

Enabled

Special calling method

6

Soll die Taste für den Portier-Ruf aktiv 
sein?
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7. ÄNDERN DES ADMINISTRATIONS-CODES
Nachfolgend wird gezeigt, wie Sie den Code ändern, um auf die Türstellen-Einstellungen zuzugreifen. Es wird empfohlen, den Code 
zu ändern und einen anderen zu verwenden. Auf diese Weise können Sie verhindern, dass jemand einige Konfigurationsparameter 
ändern kann, was eventuell zu einem Systemausfall führt.

Marcar el número de vivienda

o pulsar para mostrar la agenda

09:27
20-09-2017

Dial apartment number

or press to show name list Introducir contraseña

****
Enter password Menú de ajustesPassword

Settings

****

1 2 3

Wählen Sie “Kennwörter”
(3/4)

Ajustes de la placa

****
Enter password

****
Password

Ajustes de la placa

****
Enter new password

****
Password

Ajustes de la placa

****
Confirm new password

****
Password

4 5 6

Geben Sie das aktuelle Kennwort ein. 
Wurde es nicht zuvor schon geändert

lautet es 2718

Geben Sie das neue Kennwort ein Geben Sie das neue Kennwort 
nochmals ein

8. ÜBER
Im Abschnitt „Info“ können Sie entweder nur die Benutzereinstellungen löschen, oder die gesamte Türstelle auf Werkseinstellung 
zurücksetzen. 
Der QR-Code auf dem Bildschirm bringt Sie zum Türstellen-Handbuch (Englisch) und zum Systeminformationsbereich, wo 
angezeigt wird, zu welchem Block die Türstelle gehört und welche IP-Adresse sie hat.

Marcar el número de vivienda

o pulsar para mostrar la agenda

09:27
20-09-2017

Dial apartment number

or press to show name list Introducir contraseña

****
Enter password Menú de ajustesAbout

Settings

****

1 2 3

Menú de ajustesReset user settings

About

4

Wählen Sie je nach Bedarf

Wenn Sie die Option „Einstellungen zurücksetzen“ wählen, zeigt die Türstelle einen Bestätigungsbildschirm an, um ein 
versehentliches Zurücksetzen der Einstellungen zu vermeiden. Bestätigen Sie den Reset in dieser Maske und warten Sie bis die 
Türstelle wieder betriebsbereit ist.

Zur Konfiguration drücken Sie
5 x die linke Taste

Administrationscode lautet ab Werk 
2718

Zur Konfiguration drücken Sie
5 x die linke Taste

Administrationscode lautet ab Werk 
2718

Wählen Sie “Info” (4/4)
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9. ERSTKONFIGURATION MIT WEBCLIENT
Die 6502/G2+ Türstelle kann über seinen Web-Client konfiguriert werden.
Dazu müssen Sie Ihren Computer direkt an den RJ45-Anschluss der Türstelle anschließen oder am gleichen Netzwerk betreiben. 
Die werksseitige Standard-IP-Adresse ist 192.168.100.101. Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkverbindung Ihres Computers im 
gleichen IP-Bereich liegt wie die Türstation.

Die Art der IP-Einstellungen am PC sind abhängig von Ihrem verwendeten Betriebssystem, hier nur ein Beispiel:

Im Browser öffnen Sie die Adresse 
192.168.100.101

GO

192.168.100.101

Search

192.168.100.101

Search

Standardkennwort ist 2718

In diesem Moment ist der Computer bereit, im gleichen IP-Bereich wie die IP-Adresse der Türstelle zu arbeiten.

Einstieg zum Web-Client

Öffnen Sie Netzwerkeinstellungen Wählen Sie die aktive Netzwerkverbindung

Wählem Sie Details Wählen Sie
IPV4 Protokpoll 5 Setzen Sie die IP-Adressen des Computers

1 2

3

Gleicher Bereich wie

192.168.100.XXX 
XXX darf nicht 1 oder 101 
sein. ZBsp 102.

Wählen Sie 192.168.100.1 als 
Gateway.

DNS lassen Sie leer Bestätigen

4
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9.1. Einstellungen

Name List

Settings

DOOR PANEL

Local video enable

Primary video from CCTV

Door panel number 1

*Door Panel modes

Illumination leds **

Acoustic messages **

Speaker level

Microphone gain

0 General - 1 Block
Block number 1

Door panel mode * 1

** Illumination leds
0 OFF - 1 ON - 2 Auto

0 OFF - 1 Voice - Acoustic tones

Next

*** Acoustic messages
1

2

2

2

Apply

Access cards

Event log

About

Door panel mode (0 General panel - 
1 Block panel).

(*) Block number (1-32).

Panel number (1-4).

(**)Enable the CCTV input as 
main camera.

Display images of the door 
panel camera in the screen.

Illumination LEDs (0 OFF - 1 ON - 2 
Automatic).

Prompt messages (0 OFF - 1 
Prompt messages - 2 Tones).

Speaker volume level (1-3).

Microphone gain (1-3).

(*) Handelt es sich um die Türstelle um eine Haupt-Türstelle müssen Sie keine Blocknummer eingeben.
(**) Wenn diese Funktion aktiviert ist, zeigt die Türstelle bei einem Anruf auf dem eigenen Bildschirm das Video der optionalen 
analogen CCTV-Kamera an, welche man in die Türstelle einspeisen kann.

Startbildschirm des Webclients:

Apply established settings. Go to the next screen.

Name List

Settings

DOOR PANEL

Language * 1

Welcome picture
Enable

Display Time & Date

Beep

* Languages

1 ES

NextApply

Access cards

Event log

About6 DE

2 DK

6 GR

3 EN

7 PT

4 FR

8 NL
Load Restore

Previous

Activate welcome screen.

Go to the previous screen.

Activate the push confirmation 
tone.

Display time and date on screen. 

Language selection.

(*)Upload a new welcome screen.

Restore the default welcome screen.

(*) Das Bild für den Willkommensbildschirm hat das BMP Format mit 480*272px, der Name der Datei lautet “Advertisement.bmp”. 

Name List

Settings

DOOR PANEL

Tamper alarm

Access code 1Exit button delay time 1,0

Access control

LOCK 2

Unlock time

Exit button delay time

Unlock with access codeUnlock time 1,0

LOCK 1

Special calling modes

Villa mode

Next

Disable guard button

1,0

1,0

Apply

Access cards

Event log

About

Access code 2

Previous

Lock 1 unlock time (s).

AP exit button delay 
time (s).

Activate openning with access code.

Lock 2 unlock time (s).

Access codes 1 and 2.

Activate tamper alarm.

(*) Activate villa mode.
Disable the direct call to concierge 
pushbutton.

(*) Im Einfamilienmodus ruft die Türstelle beim Drücken auf das Klingelsymbol die Adresse 1.

Apply established settings. Go to the next screen.

AP exit button delay 
time (s).

Go to the previous screen. Apply established settings. Go to the next screen.
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9.2. Adressbuch

Name List

Settings

NAME LIST

Apartamento 4

Apartamento 3

Apartamento 2

Apartamento 5

Apartamento 1

Name

Export Import

Access cards

Event log

About

BLOCK n. Address Dial code Password

Apartamento 6

Apartamento 7

1

1

1

1

1

1

1

4

3

2

5

1

6

7

122

121

112

131

111

132

141

4545

9898

2121

9876

1234

5676

7878

Export the adressbook .CSV file. Import addressbook .CSV file.

Um eine .CSV-Datei in das Adressbuch der Türstelle zu importieren, muss diese als „Namelist.csv“ gespeichert werden und ein 
definiertes Format haben. Sie können eine Beispieldatei herunterladen oder die vorhandene Datei exportieren, ändern und dann 
wieder hochladen.

Sie können eine Musterdatei im Abschnitt „Download“ der Produktwebseite herunterladen: 
https://www.golmar.es/products/6502-g2-plus#product

Im Abschnitt „Namensliste“ erscheint die Adressliste mit dem jeweils zugewiesenen Namen, der Blocknummer, zu der er gehört, der 
Wohnungsnummer, dem zugewiesenen Rufcode und dem privaten Zugangscode.

Name List

Settings

DOOR PANEL

Gateway

Subnet Mask

Local IP 192.168.100.101

DNS

Automatic settings

Network

Previous Apply

Access cards

Event log

About

255.255.255.0

192.168.100.1

8.8.8.8

Modify network parameters 
of the panel.

Go to the previous screen. Apply established settings.
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9.3. Zutrittskarten

Name List

Settings

ACCESS CARDS

Export Import

Access cards

Event log

About

BLOCK n. Address Quantity Card 1

1

1

1

1

1

1

4

3

2

5

1

6

a8be53

8b729c

a8597c

436452

a8efff

8d2ad5

Card 2 Card 3 Card 4 Card 5

1

1

1

1

1

1

Export the access cards .CSV file. Import the access cards .CSV file.

Um die .CSV-Datei der Zugangskarten zu importieren, muss diese „Carddata.csv“ heißen und ein bestimmtes Format haben. Sie 
können die vorhandene Datei exportieren und nach der Änderung durch Abgleich mit dem festgelegten Format erneut in die 
Türstelle hochladen.

Im Abschnitt „Zugangskarten“ erscheint eine detaillierte Liste der Zugangskarten in jeder Wohnung (Adresse). Diese werden in der 
Reihenfolge der Registrierung aufgelistet.

9.4. Ereignisse
Im Abschnitt „Ereignisprotokoll“ werden detailliert die Ereignisse angezeigt, die im System aufgetreten sind, z. B. Anrufe und 
Türöffnungen. Diese Ereignisse werden nach der Uhrzeit und dem Datum sortiert angezeigt, an dem sie stattgefunden haben. Es ist 
möglich, über den Webclient auf die gesamte Liste zuzugreifen oder sie zu exportieren, um ein physisches Dokument mit dem 
vollständigen Protokollereignis zu erhalten.

Name List

Settings

EVENT LOG

llamando a

llamando a

Event type

Export

Previous

Access cards

Event log

About

Address / Code Time Date

01056

01001

00:39:49

17:00:45

01/01/2000

01/01/2000

Next

Export log events .CSV file.

Go to the previous screen. Go to the next screen.
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9.5. About

Name List

Settings

LOCAL INFORMATION

Gateway

Subnet Mask

Local IP 192.168.100.101

DNS

Door panel number

Block number

Reboot Update

Access cards

Event log

About

255.255.255.0

192.168.100.1

8.8.8.8

UNIT VERSION

1

1

Mac Address 00:46:CX:08:78:E9

PASSWORD

Administrator

Apply

2718

Hardware

Firmware

29-03-2023

26-04-2023 18:06:29

Im Abschnitt „Info“ werden die Parameter für die Türpanel-Einstellungen detailliert angezeigt, z. B. der Block, zu dem das Panel 
gehört, die Nummer des Türpanels, seine IP-Adresse, Subnetzmaske, Gateway, DNS und MAC-Adresse. Die Hardware- und Firmware-
Versionen werden ebenfalls detailliert angezeigt und es besteht auch die Möglichkeit, das Passwort für den Zugriff auf den Web-
Client und die Systemeinstellungen des Panels zu ändern.

10. SCHALTPLÄNE

Reset the door panel. Update the firmware version of the door panel.

Modify password to access to the web 
client and door panel system settings 
section.

BUS(M) BUS(PL)Zur Steigleitung

Zur Türstelle
Klemmen BUS

A

B

C

D

AUX

BUS GNDSA
0 ON = 1

DIP 1 to 7 DIP 8 9,

DIP 10
Monitor address

End of line resistor
GOLMAR S.A. C/ Silici, 13. 08940-SPAIN

00
10
01
11

Master
Slave 1
Slave 2
Slave 3

-
---

ON

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ART 1/G2+
12210140

V03

MADE IN CHINA

WARNING TO PREVENT
FIRE OR ELECTRIC SHOCK,
DON’T EXPOSE THIS DEVICE
TO RAIN OR MOISTURE

Zur Steigleitung

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

E

Kabel 

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2
A B C D B+C+D E

80m 20m 96m15m 130m 15m

Zum Anschluss
BUS (PL) des
Netzteiles FA-G2+

10.1. Audioinstallation in Sternverkabelung

Bis zu 128 Wohnungen. Endwiederstand DIP 10 bei allen auf OFF stellen.
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BUS(M) BUS(PL)
Zu den Wohnungen

Zur Türstelle
Zu Anschluss BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

A

B

C

AUX

AUX

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

AUX

AUX

AUX

AUX AUX

AUX

AUX

AUX

AUX

AUX

AUX

AUX

AUX AUX

AUX

AUX

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B C B+C D

80m 50m 45m 95m 15m

GNDSA
OFF = 0 ON = 1

DIP 1 to 7 DIP 8 9,

DIP 10
Monitor address

End of line resistor
GOLMAR S.A. C/ Silici, 13. 08940-SPAIN

00
10
01
11

Master
Slave 1
Slave 2
Slave 3

-
---

ON

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ART 1/G2+
12210140

V03

MADE IN CHINA

WARNING TO PREVENT
FIRE OR ELECTRIC SHOCK,
DON’T EXPOSE THIS DEVICE
TO RAIN OR MOISTURE

GNDSA
OFF = 0 ON = 1

DIP 1 to 7 DIP 8 9,

DIP 10
Monitor address

End of line resistor
GOLMAR S.A. C/ Silici, 13. 08940-SPAIN

00
10
01
11

Master
Slave 1
Slave 2
Slave 3

-
---

ON

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ART 1/G2+
12210140

V03

MADE IN CHINA

WARNING TO PREVENT
FIRE OR ELECTRIC SHOCK,
DON’T EXPOSE THIS DEVICE
TO RAIN OR MOISTURE

GNDSA
OFF = 0 ON = 1

DIP 1 to 7 DIP 8 9,

DIP 10
Monitor address

End of line resistor
GOLMAR S.A. C/ Silici, 13. 08940-SPAIN

00
10
01
11

Master
Slave 1
Slave 2
Slave 3

-
---

ON

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ART 1/G2+
12210140

V03

MADE IN CHINA

WARNING TO PREVENT
FIRE OR ELECTRIC SHOCK,
DON’T EXPOSE THIS DEVICE
TO RAIN OR MOISTURE

10.2.  Audioinstallationen in gemischter Stern- Serienverkabelung

IN-OUT-Installation mit 8 Steigleitungen ohne Verteiler, maximal 16 Audioeinheiten je Strang und 128 Einheiten in der 
Installation. Bei allen Innengeräten muss DIP 10 auf OFF stehen.
Stellen Sie die Verbindungen in einer Installationsdose her.

D1 D2 D3 D4

OFF

ON

12258940A
DISTRIBUIDOR D4L-G2+

GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN

BUS BUSV01

Zu BUS (M)
von FA-G2+

D1 D2

OFF

ON

12258950

DISTRIBUIDOR D2L-G2+
GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN BUS BUS

V01

Zum nächsten
Verteiler

Zu BUS der Bildschirme

Zum 
untergeordneten 

Verteiler

Zu BUS der Bildschirme
Extra Stromversorgung 24VDC
bei  ART 7W/G2+
Bildschirmen

BUS(M) BUS(PL)

Zu BUS des
ersten Verteilers

Zu BUS der Türstelle

Zu BUS (PL) des 
Netzteiles FA-G2+

A

B

C

D

DIP 8 ON DIP 8 ON

DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ONDIP 8 ON

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

FA-ART 7W FA-ART 7W

D2L-G2+

D4L-G2+

1 2 3 4 5 6 7 8

ON DIP SWITCH 8:  Endwiederstand 
am Bildschirm E

Kabel 

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2
A B C D A+B+C+D E

80m 80m 80m30m 190m 15m

END OF
LINE OFF

END OF
LINE ON

D2L-G2+

D4L-G2+

UID: mnvx8d8uskpv

SA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

8

128
codes

SA

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

RoHS

FA-ART 7W

INPUT:100-240V~50HZ 0.8A 28W
OUTPUT:24V 1A

N +++ +~ 100-240VN L

+ + - - 24V

Nur bei 7” Wi-Fi Bildschirmen

D
10.3. Videoinstallationen mit Verteilern 
Bis zu 32 Bildschirme je Gebäude (mit Hilfe von Verstärkern und zusätzlichen Netzteilen sind 128 möglich).
Bei allen Innengeräten muss DIP 8 auf ON stehen. Den Abschlusswiderstand nur im letzten Verteiler 
aktivieren.
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10.4. Gemischte Audio und Video Installation mit Verteilern

Bis zu 32 Monitore oder Audiohörer. Den Endwiderstand der Verteiler nur am Letzten auf ON stellen. Falls Sie 
mehr Monitore benötigen, ist ein anderer Schaltplan mit Verstärkern verfügbar (maximal 128 je Block). 
ART7-W Bildschirme benötigen jeweils eine extra 24VDC/1A Versorgung welche lokal am Bildschirm 
eingespeist wird.

D1 D2 D3 D4

OFF

ON

12258940A
DISTRIBUIDOR D4L-G2+

GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN

BUS BUSV01

D1 D2

OFF

ON

12258950

DISTRIBUIDOR D2L-G2+
GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN BUS BUS

V01

BUS(M) BUS(PL)

A

B

C

D

DIP 8 OFF DIP 8 ON

DIP 8 ON DIP 10 ON DIP 10 ONDIP 8 ON

DIP SWITCH 8:  EOL am 
Bildschirm

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

ON DIP SWITCH 10:  EOL bei 
Audiosprechstellen

AUX

DIP 10 ON

RoHS

FA-ART 7W

INPUT:100-240V~50HZ 0.8A 28W
OUTPUT:24V 1A

N +++ +~ 100-240VN L

+ + - - 24V

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

D4L-G2+

D2L-G2+

1 2 3 4 5 6 7 8

ON

AUX EMD OF
LINE ON

END OF
LINE OFF

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B C D B+C+D E

80m 80m 80m30m 190m 15m

UID: mnvx8d8uskpv

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

RoHS

INPUT:100-240V~50HZ 0.8A 28W
OUTPUT:24V 1A

N +++ +~ 100-240VN L

D4L-G2+

D2L-G2+

BUS(M) BUS(PL)

Zu BUS des
ersten

Bildschirmes

A

B

DIP 8 OFF

DIP 8 OFF

DIP 8 ON

DIP SWITCH 8:  EOL am Bildschirm

Rückseite der
Bildschirme

Verbindung zum
nächsten

Bildschirm

DIP 8 OFF

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

1 2 3 4 5 6 7 8

ON C

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B C

80m 80m 15m

UID: mnvx8d8uskpv

SA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

8

128
codes

SA

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

UID: mnvx8d8uskpv

SA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

8

128
codes

SA

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

UID: mnvx8d8uskpv

SA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

8

128
codes

SA

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

E

10.5. Video-Installationen in Serienschaltung, ohne Verteiler

Bis zu 12 Monitore im IN-OUT-Modus ohne Verteiler. Stellen Sie DIP 8 nur beim letzten Monitor 
auf ON, den Rest auf OFF. ART7-W Bildschirme benötigen jeweils eine extra 24VDC/1A 
Versorgung welche lokal am Bildschirm eingespeist wird.

Extra Stromversorgung 24VDC
bei  ART 7W/G2+
Bildschirmen

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

8

128
codes

SASA

FA-ART 7W

+ + - - 24V

Nur bei 7” Wi-Fi Bildschirmen

Zu BUS der Bildschirme

Zu BUS der Bildschirme

Zum 
untergeordneten 

Verteiler

Zum nächsten
Verteiler

Zu BUS (M)
von FA-G2+

Zu BUS (PL) des 
Netzteiles FA-G2+

Zu BUS des
ersten Verteilers

Zu BUS der Türstelle

Zu BUS (PL) des 
Netzteiles FA-G2+

Zu BUS der Türstelle
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D1 D2 D3 D4

OFF

ON

12258940A
DISTRIBUIDOR D4L-G2+

GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN

BUS BUSV01

Zu BUS (M)
von FA-G2+

Zu BUS der
nächsten Verteiler

Zu BUS des
nächsten Verteilers

Zu BUS der 
Bildschirme / Hörer

BUS(M) BUS(PL)

Zu BUS des
ersten

Verteilers

Zu BUS der Türstelle
A

B

D

DIP 8 ON DIP 8 ON

DIP 8 ONDIP 8 ON

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

D4L-G2+

DIP 8 ON DIP 8 ON

D1 D2 D3 D4

OFF

ON

12258940A
DISTRIBUIDOR D4L-G2+

GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN

BUS BUSV01

C

1 2 3 4 5 6 7 8

ON DIP SWITCH 8: Monitors’ End Of

230 Vac

D4L-G2+ D4L-G2+ D4L-G2+

D2L-G2+ D2L-G2+
D2L-G2+

D2L-G2+

DIP 8 ONDIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ONDIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ONDIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON

DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON DIP 8 ON

END OF
LINE ON

END OF
LINE ON

END OF
LINE ON

END OF
LINE ON

END OF
LINE OFF

END OF
LINE OFF

END OF
LINE OFF

END OF
LINE OFF

END OF
LINE OFF

D4L-G2+

Zu BUS der
nächsten
Verteiler

E

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B C D B+C+D E

80m 80m 80m 30m 130m 15m

D

Zu BUS (PL) von FA-G2+.

D4L-G2+

D4L-G2+

10.6. Video-Installationen mit Steigleitungen, mit Verteiler
Bis zu 32 Monitore im System.
Falls Sie mehr Monitore benötigen, ist ein anderer Schaltplan mit Verstärkern verfügbar (maximal 128 je Block). 
Bei allen Video-Innengeräten muss DIP 8 auf ON stehen.
Den Abschlusswiderstand EOL nur im letzten Verteiler auf ON.

A

B

DIP 8 OFF

DIP 8 ON

C

1 2 3 4 5 6 7 8

ON DIP SWITCH 8:  Monitors’ End Of Line
Resistor.

DIP 8 OFF

DIP 8 ON

DIP 8 OFF

DIP 8 OFF

DIP 8 ON

DIP 8 OFF

DIP 8 ON

DIP 8 OFF DIP 8 OFF DIP 8 OFF DIP 8 OFF

DIP 8 OFF DIP 8 OFF DIP 8 OFF DIP 8 OFF

DIP 8 OFF

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

END OF
LINE ON
D4L-G2+

D

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2 80m 80m 80m 130m 15m

UID: mnvx8d8uskpv

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

UID: mnvx8d8uskpv

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

UID: mnvx8d8uskpv

O N

1 2 3 4 5 6 7 8

8

ON

1 2 3 4 5 6 7 8

10.7. Video-Installationen mit Steigleitungen, Bildschirme in Serienschaltung
Bis zu maximal 8 Monitore im IN-OUT-Verbindungsmodus für jede Steigleitung und 32 Monitore für jede Installation.

Zu Anschluss BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

Rückseite der
Bildschirme

Verbindung zum
nächsten

Bildschirm

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

8

128
codes

SASA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

8

128
codes

SASA

GND

HZ

HZ

BUS

BUS

24V

GND

8

128
codes

SASA

BUS(M) BUS(PL)

Zu BUS des
ersten

Verteilers

Zu BUS der Türstelle

D1 D2 D3 D4

OFF

ON

V01
12258940A
DISTRIBUIDOR D4L-G2+

C/Silici, 13
GOLMAR S.A

08940-SPAIN

BUS BUS

D4L-G2+

Zu BUS der Bildschirme

Zum nächsten
Verteiler

Zu BUS (M)
von FA-G2+
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10.8. Ein Türöffner

Zu BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

AP1

Zu BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

Öffnung mit Gleichstrom Öffnung mit Wechselstrom

SECPRI

230 Vac

~ ~ ~ ~

AP1

10.9. Zwei Türöffner

Maximaler Strom für 
Türöffner 12 Vcc/270mA

Zu BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

AP1

Zwei Öffner mit Gleichstrom

AP2

Zu BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+ 

Zwei Öffner mit Wechselstrom

SECPRI

230 Vac

~ ~ ~ ~

AP1

AP2

Verbauen Sie den gelieferten Varistor 
direkt über dem elektrischen Türöffner.
Bei Motorschlössern oder A-Öffner wird 

dieser nicht benötigt.

Maximaler Strom für 
Türöffner 12 Vcc/270mA

TF-104

TF-104

Verbauen Sie den gelieferten Varistor 
direkt über dem elektrischen Türöffner.
Bei Motorschlössern oder A-Öffner wird 

dieser nicht benötigt.
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BUS(M) BUS(PL)

Zu BUS
des ersten
Verteilers

Zu BUS von
DPM/G2+

A

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

DPM-G2+

AAA

12258955

Placas/Door Panels

AB

BUSBUS

MULTIPLEXOR DPM-G2+
V01

POWER
GOLMAR S.A
C/Silici, 13
08940-SPAIN

Placas/Door Panels

CD

Zu BUS
der

Türstellen

Zu BUS (PL)
von FA-G2+

(*)

B B B B

Kabel

RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B

80m15m

Zu BUS A / B / C / D
von DPM-G2+

10.10. Vier Türstellen parallel

(*) Maximale Distanz zwischen Netzteil FA-G2+ und DPM-G2+ ist 1 Meter

BUS(M) BUS(PL)

Zu den
Wohnungen

Zu den
Türstelle (n)

Zu BUS (PL) von 
Netzteil FA-G2+

FA-G2+
BUS (M)

N L

BUS (PL)

230 Vac

A

B
Shield

Video

Kabel
RAP-GTWIN/HF 2x1mm2

A B

80m 15m

10.11. Externe analoge CCTV Kamera
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